
Eine Veranstaltung des SKD Greifswald

Unsere Praktikant*innen von heute 

sind unsere Kolleg*innen von morgen.

Qualifizierung 

zum / zur  Praxismentor*in

in pädagogischen Arbeitsfeldern

September 2025 - April 2026

Aus-, Fort- & Weiterbildung



Einführung

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene auf ihrem Bildungs- und Lernweg in das Leben pro-

fessionell zu begleiten gehört mit zu den anspruchsvollsten Aufgaben innerhalb einer Gesellschaft.

Das Berufsprofil von Erzieher*innen stellt daher hohe fachliche Anforderungen an die Fachkräfte. Es

umfasst eine breite Palette von Fach- und Handlungswissen sowie ein hohes Maß an Selbstkompe-

tenz und Kenntnissen aus unterschiedlichsten Bereichen. Diese gilt es im Laufe der Ausbildung zu

erwerben. Im besten Fall gelingt das in einem Zusammenspiel von fachtheoretischer Wissensver-

mittlung der schulischen Ausbildung mit intensiven praktischen Erfahrungen im pädagogischen Alltag

von Praxisstätten.

Lernort Praxis

In Bezug auf die Ausbildung von qualifiziertem Fachkräftenachwuchs kommt aus diesem Grund den

Einrichtungen vor Ort und den dort arbeitenden pädagogischen Fachkräften eine besondere Be-

deutung zu. Das Fachwissen der erfahrenen Fachkräfte und die Möglichkeiten von praktischem

Lernzuwachs vor Ort stellen für die Auszubildenden ein hohes, nicht austauschbares Gut dar.

Mentor*innentätigkeit

Für die in der Praxis tätigen Erzieher*innen bedeutet die professionelle Begleitung und Anleitung von

Ausbildungspraktikant*innen neben dem regulären Arbeitsauftrag die Beschäftigung mit einem weite-

ren Aufgabengebiet.

Durch die Tätigkeit als Mentor*in und Praxisausbilder*in verändert und erweitert sich für die damit

beauftragten pädagogischen Fachkräfte nicht nur die eigene professionelle Rolle. Neben dem zeit-

lichen Engagement gilt es, eigene Handlungsmöglichkeiten zu hinterfragen und zu erweitern sowie

Instrumentarien zu erwerben, die potentiell zukünftige Kolleg*innen adäquat dabei unterstützen, ihr

fachtheoretisches Wissen mit dem realen Praxisalltag zu verknüpfen.

Qualifizierung zum / zur Praxismentor*in

Aufbauend auf dem Fachwissen und den praktischen Erfahrungen der beteiligten Fachkräfte bietet

diese Qualifizierung weiterführende Kenntnisse und Methoden an, die dabei unterstützen sollen,

Kompetenzen in der Praxislernbegleitung zu vertiefen und zusätzliche Sicherheit in der Mentor*in-

nentätigkeit mit Ausbildungspraktikanten zu erlangen.

Grundlagen der Qualifizierung

Das vorliegende Curriculum ist in einer Zusammenarbeit zwischen Fachkräften aus dem pädago-

gischen Praxisumfeld und Vertreter*innen der schulischen Ausbildung entstanden. Die Qualifizierung

richtet sich an Erzieherinnen und Erzieher die über eine Berufspraxis von mindestens zwei bis drei

Jahren verfügen sollten. Im Verlauf der Fortbildungen sollen die dort dargestellten und bearbeiteten

Inhalte im Praxisfeld erprobt und in jeweils nachfolgenden Kurztreffen auf ihre Umsetzbarkeit hin

reflektiert werden.

Weiterhin kann es sich je nach Zusammensetzung der Teilnehmendengruppe anbieten, für die betei-

ligten Kindertagesstätten Leitlinien zur Praxisbegleitung von Ausbildungspraktikant*innen zu disku-

tieren und gegebenenfalls festzulegen. Dies insbesondere dann, wenn die Teilnehmendengruppe trä-

gerhomogen ist.

Innerhalb der Qualifizierung suchen sich die TN aus den behandelten Themen eine kleine Aufgabe,

die sie im Verlauf der Fortbildung bearbeiten und in einer Minipräsentation (max. 5 Min.) am letzten

Fortbildungstag vorstellen.
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Struktur der Fortbildung

Die sechs inhaltlich aufeinander abgestimmten Bausteine bestehen aus jeweils einem vollen Fortbil-

dungstag (8 UE) und einem halben Tag (3 UE).

Der ganze Tag dient der Erarbeitung, der Vermittlung und dem Austausch von Inhalten und Metho-

den. Der halbe Tag (Vormittag) bietet die Möglichkeit zum kollegialen Austausch (ggf. kollektive Fall-

beratung) und der Reflexion über die eigenen Erfahrungen in Bezug auf die erarbeiteten Themen und

Inhalte.

Veranstaltungsort

Die Veranstaltung ist soweit möglich als Realpräsenzveranstaltung im Seminar für Kirchlichen Dienst

Greifswald geplant. Kurzfristige Formatänderungen auf Onlinekurstage sind, falls es die Situation er-

fordert, möglich.

Dozent*innen

 Dr. Tim Bürger

Seminarleiter Seminar für Kirchlichen Dienst Greifswald, Sozialpädagoge und 

Erziehungswissenschaftler 

 Markus Hammer

Trainer für gewaltfreie Kommunikation, Dozent für Elementarpädagogik / Erwachsenenbildung

 Susanne Hein

Dipl. Päd., Lernbegleiterin für Lehr- und Lernkontexte / Erwachsenenbildung (BBW Greifswald)

 Jasmin Nilges

Fach- und Praxisberaterin Kita / Hort, zertifizierte Mediatorin, Coach für team-dynamische 

Prozesse (Greifswald / Stralsund)

Kosten

Der Teilnehmer*innenbeitrag beträgt pro Kursteilnehmer*in für die komplette Qualifizierung inkl.

Pausenverpflegung und Mittagsverpflegung an den langen Seminartagen 900,00 Euro.
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Termine und Inhalte der Fortbildung

Montag, 15.09.2025 1. Die Mentor*innenrolle
(9h – 16h) 

 Rollenbestimmung als Praxismentor*in

 Betrachtung der persönlichen Bildungs- und Lernbiographie

 Persönliche Ressourcen

 Übertragung auf die Mentor*innentätigkeit

Dozenten:  
Markus Hammer, Dr. Tim Bürger

Mittwoch, 01.10.2025 1.1 Vertiefung, Reflexion, kollegiale Beratung 

(9h30 – 12h) Begleitung durch: Dr. Tim Bürger

________________________________________________________________________________



Donnerstag, 08.01.2026 4. Lernbegleitung im Praktikum
(9h – 16h)

 Lernen als lebenslanger Prozess
 Lernzuwachs von Praktikant*innen erkennen, begleiten, spiegeln 

und dokumentieren

 Didaktische Prinzipien und Methoden als Unterstützung

 zur Erweiterung der konkreten Handlungsmöglichkeiten  

Dozentin:  
Susanne Hein

Donnerstag, 22.01.2026 4.1 Vertiefung, Reflexion, kollegiale Beratung

(9h30 – 12h) Begleitung durch: Susanne Hein

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________
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Donnerstag, 30.10.2025 2. „Der / die Praktikant*in ist da“ und was jetzt?
(9h – 16h) Strukturierte Hinführung zu konkreten pädagogischen Aufgaben

 Gute Begleitung, was heißt das?

 Rahmenbedingungen und eigene Möglichkeiten als 

Mentor*in

 Herausfordernde Lernsituationen für Praktikant*innen 

 Umgang mit individuellen Kindern

 Begegnung und Kontakt mit Eltern / Familien

 Rolle im Team

 Übertragung auf die Mentor*innentätigkeit und Erstellen von  

eigenen Arbeitsinstrumenten  

Dozent: 
Dr. Tim Bürger

Donnerstag, 13.11.2025 2.1 Vertiefung, Reflexion, kollegiale Beratung

(9h30 – 12h) Begleitung durch: Dr. Tim Bürger

Donnerstag, 27.11.2025 3. Gesprächsführung in der Praxisbegleitung 
(9h – 16h)

 Grundlagen und Methoden 

 Gesprächsanalyse und Reflexion

 Rahmenbedingungen

 Einschätzungen und Beurteilungen adäquat äußern

 Konfliktive Situationen im Praktikum

Dozentin:  
Jasmin Nilges

Donnerstag, 11.12.2025 3.1 Vertiefung, Reflexion, kollegiale Beratung

(9h30 – 12h) Begleitung durch: Jasmin Nilges



________________________________________________________________________________

6. Praktikant*innen in unseren Einrichtungen

 Erwartungen, Wünsche und Herausforderungen

 Rechte, Pflichten und Freiräume

 Praxisaufträge der Ausbildungsstätten begleiten

 Wie können alle gewinnen?

Dozenten:  
Markus Hammer, Dr. Tim Bürger

Bei Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Seminar für Kirchlichen Dienst
Franziska Kemter

Koordinatorin Fort- & Weiterbildung 

Puschkinring 58 a

17491 Greifswald

Tel.: 03834 820322

E-Mail: fortbildung@seminar-greifswald.de
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Freitag, 20.02.2026 5. Pädagogische Prozesse und Schlüsselsituationen
(9h – 16h)

 Beobachtung als Grundlage für die Begleitung von 

Bildungssituationen

 Beobachtung, Analyse und Reflexion des Handelns in 

pädagogischen Prozessen und Schlüsselsituationen 

 Übertragung auf die Mentor*innentätigkeit  Erweiterung der 

persönlichen Handlungsmöglichkeiten als Mentor*in 

Dozent:  
Markus Hammer

Montag, 09.03.2026 5.1 Vertiefung, Reflexion, kollegiale Beratung 

(9h -16h) Begleitung durch: Markus Hammer, Dr. Tim Bürger

(Durchführung von zwei

Modulen an diesem Tag:

Modul 5. 1 und Modul 6)

Freitag, 24.04.2026 Abschlussreflexion und Auswertung der Fortbildung, 

(9h30 – 12h) Minipräsentation der TN, feierliche Übergabe der TN-

Bescheinigungen

Dozenten:

Markus Hammer, Dr. Tim Bürger

Donnerstag, 26.03.2026 6.1 Vertiefung, Reflexion, kollegiale Beratung 

((9h30 – 12h)) Begleitung durch: Dr. Tim Bürger

_________________________________________________________
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Wir freuen uns auf Sie!

Seminar für Kirchlichen Dienst
Franziska Kemter

Koordinatorin Fort- & Weiterbildung 

Puschkinring 58 a

17491 Greifswald

Tel.: 03834 820322

E-Mail: fortbildung@seminar-greifswald.de

Eine verbindliche Anmeldebestätigung erhalten Sie ca. 3 Wochen vor Kursbeginn. 

Kurs-Thema:
Qualifizierung zum / zur Praxismentor*in in pädago-
gischen Arbeitsfeldern 

Veranstaltungszeitraum: 15.09.2025 – 24.04.2026 

Ihr Vorname und Name: 

Einrichtung: Name der
Einrichtung:

Anschrift:

Träger: Trägername:

Anschrift: 

Ihr Telefon: dienstlich:

privat:

Ihre E-Mail: dienstlich:

privat: 

Rechnungsempfänger:
(bitte mit Anschrift)  

Anmeldung zur Veranstaltung


